
Haus Kretz , Markt 15 –  

Katharina Block                                                                                                     

Das Haus Kretz steht am Markt 15. 

Es ist ein zweistöckiges Backstein-

wohnhaus. Das Baujahr war 1862. 

Eine seitliche Durchfahrt führt in den 

Hof. Nach Angaben des heutigen 

Besitzers des Hauses Kretz war 

Leonard Kretz, der Schwiegersohn 

des Gutsbesitzers Bernhard Kiel aus 

Herrig, der Bauherr. Den Entwurf 

lieferte der Kölner Dombaumeister 

Zwirner. Nach seinem Tod übernahm 

sein Nachfolger Baumeister Friedrich 

von Schmidt die Bauleitung.  

Die neugotische Fassade erinnert an eine Kirche. Im spitzbogigen Feld des Dachhauses 
befindet sich eine große Rosette aus Werkstein, der eine Rosette im Sturzfeld des Giebels 
entspricht. Über der Rosette befindet sich auf dem Dachhaus eine Kreuzblume.  

 
Bis zum Jahre 1971 waren hier die Ställe und Schuppen des Guts untergebracht. Im 

Dezember 1968 sah der damalige Bürgermeister von seinem Amtszimmer im 

gegenüberliegenden Rathaus, dass Haus Kretz brannte. Der ganze Ort half mit, die 

wertvollen Möbel, Bilder und besondere Teppiche aus dem brennendem Haus zu holen. 

Trotz der vielen Hilfskräfte der Feuerwehr entstanden viele Schäden. Aber das Haus wurde 

wieder in seiner alten Pracht hergestellt. Und so steht das alte Haus Kretz auch noch heute.  

 

 


